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Vorwort

Die Geschäftsfähigkeit gehört zu denjenigen Rechtsbegriffen, welche den
allgemeinen Rechtsverkehr wesentlich bestimmen. Hierbei übt die Ge-
schäftsfähigkeit nicht nur auf das eigene Rechtsgebiet, das Bürgerliche
Recht, Einfluss aus, sondern unter anderem auch auf das Handels- und
Gesellschaftsrecht, das Verfahrensrecht, das Verwaltungsrecht und sogar
auf das Verfassungsrecht. Der Gesetzgeber zeigt sein Interesse an dieser
Materie durch deren Anpassung an neue Gegebenheiten, so zuletzt durch
das Betreuungsgesetz, die Einfügung des § 105a BGB im Jahre 2002 und
die Änderung des § 828 II BGB durch die Reform des Schadensersatz-
rechts. Hierbei wird der Gesetzgeber immer versuchen müssen zwischen
zwei Interessenslagen einen gerechten Ausgleich zu schaffen: zum einen
dem Interesse der Wirtschaft, das eine Rechtssicherheit bezüglich wirk-
samer und gültiger Rechtsgeschäfte fordert, einschließlich des dadurch
entstehenden Rechtsfriedens, und zum anderen dem Interesse der ein-
zelnen Person auf würdige Behandlung und Berücksichtigung ihrer wirt-
schaftlichen Unerfahrenheit. Durch die ständig neu aufkommenden tech-
nischen Innovationen (erwähnt seien hier nur die Medizin und die IT-
Branche) werden der Gesetzgeber und die Rechtsprechung immer vor
größere Herausforderungen gestellt. Diese berühren nicht selten auch
den hier zu behandelnden Bereich der Geschäftsfähigkeit, beschränkten
Geschäftsfähigkeit und Geschäftsunfähigkeit. Dieses Buch versucht die
Probleme bei der Behandlung des Themas aufzuzeigen und einen Über-
blick über neue Entwicklungen zu geben, ohne dabei die bisherige Recht-
sprechung und die Grundlagen zu vernachlässigen. Im ersten Teil werden
dabei allgemeine Probleme erörtert, während sich der zweite Teil den
Sonderproblemen der Geschäftsfähigkeit, insbesondere des Minderjähri-
genrechts, die den Rechtsverkehr wesentlich beeinflussen, widmet. 

Rechtsprechung und Literatur wurde bis März 2003 berücksichtigt.

Würzburg im Juni 2003 Der Verfasser
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